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Écrasez l'infâme!

Leerverkäufe: Was ist eigentlich mit ungedeckt gemeint?
André Tautenhahn · Wednesday, May 19th, 2010

Seit heute Nacht 0 Uhr sind ja bekanntlich sog. ungedeckte Leerverkäufe in Deutschland erneut
verboten (auch und vor allem mit Zustimmung der FDP :>>) und ganz explizit auch solche, die
sich auf europäische Staatsanleihen beziehen bzw. auf daran geknüpfte CDS
(Kreditausfallversicherungen). Und prompt, man möchte sagen, wie von Geisterhand, fallen die
Preise für Versicherungen gegen Zahlungsausfälle von EU-Staaten wie Griechenland,
Großbritannien, Italien, Irland, Portugal und Deutschland. D.h. ein Teil der Zockerei lohnt sich
offenbar nicht mehr.

Doch warum nur ungedeckte Leerverkäufe? Wie sieht denn ein gedeckter und damit legaler
Leerverkauf aus? Das erklärt Egon W. Kreutzer sehr schön:

„Wenn der Spekulant jedoch einen anderen Marktteilnehmer findet, der ihm die
Papiere, die er verkaufen will, leihweise gegen Zins zur Verfügung stellt (selbst wenn
der sie gar nicht hat, aber verspricht, sie zum Termin zu beschaffen), dann ist aus
dem „ungedeckten Leerverkauf“ ein „gedeckter Leerverkauf“ geworden – und der
darf weiterhin sein.“

Also klingt das Ganze irgendwie nur halbherzig. Trotzdem stöhnt die Börse bereits und der
Widerstand formiert sich gegen ein mögliches Verbot aller Leerverkäufe und weiterer
Finanzmarktregeln. Interessant dabei ist die Tatsache, dass die BaFin neben den „Short Sales“ auf
Staatsanleihen und CDS auch ungedeckte Leerverkäufe von Aktien der zehn größten deutschen
Finanzdiensleister, also Allianz, Commerzbank, Deutsche Bank, Münchener Rück, Deutsche
Börse, Deutsche Postbank, Hannover Rück, Aareal Bank, Generali Deutschland und MLP,
verboten hat. Heißt das etwa, dass die Bundesregierung eine neue Banken- und Versicherungskrise
befürchtet?

Ich glaube ja, sie rechnet ganz fest damit. Man kann das nur nicht so offen sagen – in
Aufschwungzeiten. :>> Erst müssen die Sparprogramme noch umgesetzt werden. Und dafür
braucht’s eine gesunde Volksgemeinschaft, deren Zusammenhalt sich gerade unter der Bedingung
eines radikalen Sparprogramms zeigen müsse, wie Bundeskanzlerin Merkel in München auf dem
Kirchentag mahnend zu Protokoll gab.

Bloß nicht über wirtschaftspolitische Zusammengänge reden, lautet das Gebot der Stunde. Dann
müsste man sich nämlich eingestehen, dass das auf Pump leben nur möglich sein kann, wenn man
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kein eigenens Geld besitzt. Deutschland müsste dann aber zugeben, durch die eigene Sparwut und
Lohnzurückhaltung der letzten Jahre, die europäische Südschiene in enorme
Leistungsbilanzdefizite getrieben zu haben, die die gemeinsam benutzte Währung zu verschleiern
half. Denn was sollten diese Länder auch auf den Märkten verkaufen, um Geld zu verdienen, wenn
Deutschland als größte europäische Volkswirtschaft sehr viel weninger Waren von seinen EU-
Partnern einführt als es in die EU ausführt?

Und diese deutsche Sparwut, die nun überall in Europa umgesetzt werden soll, ist und bleibt das
realwirtschaftliche Problem, um das auch die Spekulanten wissen. Leerverkäufe verbieten und
Steuern auf Finanztransaktionen einführen, ist das eine, das andere aber, das viel wichtigere, ist
eine vernünftige Makropolitik, die unabhängig von den Interessen der Finanzindustrie und
einzelner großer Exportunternehmen zur Anwendung kommen muss. Denn…

„Ob Sie es glauben oder nicht, die größte Volkswirtschaft Europas muss lernen, mit
der Tatsache zu leben, dass in einer Marktwirtschaft die Produktion und das
Einkommen daraus für die Menschen da ist und nicht umgekehrt!“

Quelle: Offener Brief von Heiner Flassbeck an Rudolf Hickel, Genf, 17.5.2010
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